
Was Natasha
und Arturo,

Mónica, Chavier 
und Cristian
erzählen.

So lerne ich!
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So lerne ich
Im SOS-Kinderdorf Santa Ana in Costa Rica leben etwa 90 Kinder. Mónica, 
Chavier, Cristian, Arturo und Natasha erzählen, was sie täglich lernen.

Mónica ist zwölf Jahre alt und besucht die 
sechste Klasse. Wenn sie groß ist, möchte 
sie Gerichtsmedizinerin werden. Ihre Lieb-
lingsfächer sind Spanisch und Mathematik.

Den Erfolg bekommt sie nicht geschenkt: 
„Ich lerne auch zuhause, nicht nur in der 
Schule… Ich lerne sogar an den Wochen-
enden!“ Die Unterstützung, die sie von 
wichtigen Vorbildern in ihrem Leben erhält, 
ist von grundlegender Bedeutung: „Meine 
SOS-Mutter war früher Lehrerin, und sie 
hilft mir auch bei den Hausaufgaben.“

Trotz ihres schulischen Erfolges: Wenn man 
Mónica fragt, wo sie das Gefühl hat, wirk-
lich hervorragende Leistungen zu bringen, 
dann ist ihre Antwort „Beim Basketball: es 
macht mir Spaß, ich übe viel, und ich bin 
größer als die anderen Mädchen!“

künftige Gerichtsmedizinerin

Mónica

Javier ist zwölf und auch in der sechsten Klasse. Er mag Fußball, 
Schwimmen und Computer. Wenn er erwachsen ist, möchte er als Com-
putertechniker arbeiten.

„Mein Bruder und meine SOS-Mutter helfen mir… Auch der Lehrer ist 
immer da, wenn ich eine Frage habe“, erzählt Javier. Und er ergänzt, 
dass diese Leute ihn sehr unterstützen, indem sie das Lernen für ihn so 
angenehm machen. 

Computerexperte

javier
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künftige Gerichtsmedizinerin

Mónica

03

Der vierzehnjährige Cristian ist ein talen-
tierter Fußballer, er ist aber auch ein guter 
Schüler. Derzeit besucht er die achte Klasse 
und sagt: „Ich möchte Buchhalter werden, 
weil ich Mathematik mag.“

Aufgrund seiner guten Leistungen besucht 
er eine Privatschule. „Ich würde jedem 
raten, fleißig zu lernen und zu üben, um 
in der Schule erfolgreich zu sein“, meint 
Cristian.

FuSSball spielender Buchhalter

Cristian

Der dreizehnjährige Arturo besucht die 
sechste Klasse. Er weiß, dass seine Stärken 
nicht unbedingt im schulischen Bereich lie-
gen. Trotzdem lernt er fleißig, weil er weiß, 
wie wichtig das ist. „Ich habe festgestellt, 
dass ich gut Kuchen backen kann“, erklärt 
Arturo. Seine SOS-Mutter Mirna bäckt oft 
Kuchen. „Ich habe ihr immer zugesehen 
und dann das, was sie gemacht hat, nach-
gemacht.“

Arturo hat eine andere Art zu lernen für sich 
entdeckt: Lernen durch Bewegung. So bäckt 
er nicht nur schmackhafte Kuchen, sondern 
Arturo hat sich auch bereits einige Break-
dance-Schritte angeeignet.

Beim Tanzen gibt Arturo seine Sprünge und 
Drehungen in der Luft und am Boden mit 
großer technischer Präzision zum Besten: 
„Am Anfang habe ich nur zugesehen, dann 
habe ich selbst Kursstunden genommen.“ 
Mit seinen Breakdance-Vorführungen un-
terhält Arturo seine Freunde und sich selbst. 

Breakdancer & Chefkoch
Arturo

Natasha ist ein Vorzeigekind: Sie musste 
sich einer Nierentransplantation unter-
ziehen, das hat sie jedoch nicht davon 
abgehalten, fleißig zu lernen und hart zu 
arbeiten, um den, aufgrund ihrer gesund-
heitlichen Probleme, versäumten Lehrstoff 
nachzuholen.

Ihre Lieblingsfächer sind Naturkunde und 
Mathematik. Natasha sagt allerdings: „Am 
besten kann ich meiner SOS-Kinderdorf-
mutter helfen! Ich kann gut Wäsche bügeln 
und zusammenlegen… Ich mag es, alles 
ordentlich zu machen. Wenn ich zum Bei-
spiel etwas putze, muss es danach wirklich 
sauber sein.“

Es kommt nicht darauf an, wie kompliziert 
eine Aufgabe ist, sondern wie viel Liebe 
und Mühe man investiert. So lernen diese 
Kinder, von der einfachsten bis zur schwie-
rigsten Aufgabe, für ihr Leben. Sie entwi-
ckeln Fähigkeiten für die Zukunft, um ein 
glückliches Leben zu führen.

Perfektionistin
Natasha
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Die Aktion „Kinder laufen für 
Kinder“ war wieder ein toller 

Erfolg!  Schulen aus ganz 
Österreich machten mit und 

sammelten auf sportliche Weise 
Spenden für SOS-Kinderdorf. 
Über 3.000 Kinder und Ju-

gendliche aus über 35 Schulen 
haben dabei im abgelaufenen 
Schuljahr 2013/2014 nicht nur 
Sportsgeist sondern auch sozi-
ales Engagement bewiesen. Sie 
sind gemeinsam über 10.000 

km für SOS-Kinderdorf Projek-
te gelaufen!

Starten auch Sie einen
Spendenlauf an Ihrer Schule 
und helfen Sie damit Kindern 

in Not!

Nähere Infos finden Sie hier:
kinder-laufen-fuer-kinder.at

we‘r‘SOS
Gemeinsam für SOS-Kinderdorf

Besuchen Sie unsere neue Online-Community und starten Sie gemein-
sam mit Ihren Schülern eine Schulaktion: Ob Muffinverkauf, Schulfloh-
markt, Sportveranstaltung oder Ihre ganz eigene Idee – wir freuen uns 
über Ihre tatkräftige Unterstützung. Nähere Informationen zur Commu-

nity und verschiedene Beispiele finden Sie hier:

www.wersos.at 

SOS-KINDERDORF ∙ 6020 Innsbruck ∙ StafflerstraSSe 10a
  01-368 313 568     0512-580001     willkommen @ sos-kinderdorf.at   

www.sos-kinderdorf.at     /soskinderdorf     /sos4kinder 
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